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Vegetationseinheiten
Pfeifengras-Torfmoos-Birkengebüsch, Wollgras-Torfmoos-Birkengebüsch, Grausegge-Torfmoos-Birkengebüsch,
Pfeifengras-Torfmoos-Birkenwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00317

In einer langgezogenen Senke entwickeltes Birkengebüsch auf Torf, welches mesotrophe Nährstoffverhältnisse kennzeichnet, obwohl es sich 
bei dem Moor ehemals um ein Armmoor gehandelt haben muß (Scheidiges Wollgras, Heidelbeere, Sphagnum fimbriatum noch vorhanden).
Torfmoose bilden eine dichte Moosschicht, Schmalblättriges Wollgras bestimmt im Ostteil, Pfeifengras im Westteil die Krautschicht. Getrennt 
werden beide Teile durch einen Wirtschaftsweg.
Ganz im Westen befindet sich ein Torfmoos-Pfeifengras-Birkenwald mit lückiger Torfschicht.
Der Biotop wird durch einen Randgraben entwässert, welcher im Norden zeitweilig den Biotop durchzieht.
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Wiese
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage
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Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Eriophorum angustifolium Molinia caerulea Sphagnum fimbriatum

Carex canescens Sphagnum fallax

Carex rostrata Eriophorum vaginatum Juncus effusus Picea abies
Polytrichum commune Sphagnum palustre Vaccinium myrtillus


